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ton Muͤnther 
Schliman / 

vornehmer alter Buͤrger und wolerfahrner Chirurgus 


Koͤniglicher Stadt Thoren / 


nach in Chriſtl. Geduld ausgeſtandenen langwierigen unpaͤßligkeit 
7) | am 13. May 1698. im HErren fee ig entſchlief / 
E | | und den 19. darauf / 
Y | | war der 5. Pfingſt⸗ Montag / 
! bey der Kirchen zu Sr. Georgen in volckreichem Gefolge beerdiget wurde / 
olten 


wolt : 
»/ Sein gutes Andenden mit etlichen Leich⸗Gedancken 
| erhalten beiffen/ A 
a des Gymnafıi in Thoren 
er RECTOR und Profeſſores Publ. 
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THONN/ druckts Johann Balthaſar Breßler / Gym. Bpog. 
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TT ſich früh und Spat ge N 
nun Ihm des Todes Nan RE ſchaden. 
Wer ſterbens fertig iſt / dem wird der Todt nicht ſchweer. 
Unfehlbar tit fein Seiſt zur Himmels Luſt geladen. 
Denn wer in Chriſto ſtirbt / der lebt von Sorgen leer. 
Mich duͤnckt / nach dem Er min ein Seclerar ſelbſt worden / yoo « 
e Wirfft Er den Trautenden noch dieſe Wokte un 
Ihr / die Jhr / gleich wie Ich / verlangt den Simmels- Orden / 
44 Seht nein Exempel an / und ſutht in IEGW Rub); 
e e Dem Ehrlichen / nunmehro Seeligen / Herren Schliman zu liebe 
vereilfertigte dieſes 


e mena) George Wende. 
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Ortuus eſt, eheus diletus naſten amin: 96 50, 
V Schuman Chirargus labil, Kh at 59 lag ty 
Mörborum peſtis, profiieatory, dolorum n, 
Cunttorum , prudens ile Melampus erat. 
Sed quid mors curat Medicos etiam Sapientes ? 
Chirurgos doctos, ingenuoſq Viros? 
Exemplum in promta eft SCHLIMANNUS, Ci vis honeſtus, 
Ovem mors vivorum fuftulit e medio. 
ius hand Arti praclara fava pepercit: 
Arti, qua celebrem fecerat lla Virum. 
Præmiſit Natum, Natas pramifit , & ecce 
Nunc ipſum Fatrem trux Libitina rap. 
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Poft lacrymas riſum lætitiumq; dabit. . en 
Vidlori mortis carmina grata canit. Im 294% se 
Nos etiam mortem venturam nocte die, 
Speremus, nos hinc ut ſuper aſira chat, ©... 00, 2 

Hoc faciet , qui nos falvavit fanguine fuſo, as? 
Salvator nofter y qui bene cuncta facie N. - 

* Ad an Condaolens appäniit” 
‚Wenceslaus Iohannides, 
Gum Thorun. F F. U Viſitator. 
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ebend da Safft und Krafft in zarte Wurtzeln ſteigt / 
Da Chirons Soͤhne ſchon der Blumen Leſe harren 
Soll Safft und Krafft in Ihn Wolſeeliger erſtarren / 
Weil ſeine Wurtzel fic zur Todes ⸗Sichel neigt. 
So Kunit und Wiſſenſchafft den Eingriff uns verhieß; 
Fiel jenes Raſerey dem ſchlauen Artzt zu Fuͤſſen / 
«e, Er. würde fur der Kunſt die Seegel ſtreichen muͤſſen: 
Rune hätte was zum Stich / darauff fre ſich verließ. n 
Doch weil dem Artzt ein Thor / geſchweige denn der Todt / 
Ihm Wege ſtehen kan; muß Artzt und. Kuuſt verbleichen / 
Vnd der erbaoſten Auth mit Kraut und Pflaſter weichen: 
Ein Centner Wiſſenſchafft wiegt für ihm wie ein Loth. 
Wie gruumig doch der Todt guff Kunſt und Artzte ſchlaͤgt: 
Kan dennoch ſolchen ſchlag des Seiſtes⸗Krafft bezwingen / 
Bud gleich dem Seeligen ſich durch die Wolcken dringen / 
Wer nur des Todes Trutz mit gleichen Schultern traͤgt. 
Mae betrübter / doch eilfertiger Feder 
HE * ſchrieb es J mz de 


M. Iohannes Sartorius. 
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O wird das Freuden, Feſt in klaͤglich Thun verkehret: 
Weil Mißguͤnſt / Neid und Haß uns fete Freude wehret! 
So muß das Sterbe⸗Lied nun wieder ſeyn zur Hand: * 
Weil Leyd vor Freude kommt vor Lachen Trauer ⸗Stand. 
So giebts im Mayen auch gar oft Aprillen⸗ Wetter j 
Da fallen wir bald hin wie ſonſt die Roſen ⸗Blaͤttee . 
Ergrimte Todes⸗Macht! fo reiſſeſt du auch hin ua 
Den Artzt / der nützlich war mit Hand und klugen Sinn. 
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Zuſamt dem Sceleton in Gottes Kammer ſtehen. 


Der Wunden heilen kunt / durch die bewehrten Mitt el / * 
Liegt nun erſtart Dor uns / in einem Sterbe⸗Kittel. 

Ach ſchad! Die Chirurgie mit ihrem edlen Safft / . 

Verlohr gar ihren Preiß / und Weltgeprieſne Krafft. y 
O Unbeſtaͤndigkeit! Wil man was guts beginnen? 
Dadurch Unſterblichkeit und Ehre zugewinnen; ke, 

Seht da / ſo ſtellet uns ſtracks auff dem Fuſſe nach BERN av. 

Der Todt mit ſeiner Liſt / vielmehr als hundertfach. 

So unbeſtaͤndig iſt der Menſchen Unterfangen / 
Daß man auch durch den Fleiß kan wenig Ruhm erlangen; 

Ob gleich die beſte Treu an uns verſpuͤret wird / 

Secivet doch der Todt / was unſer Leben zirt: 1 
Anatomitet ſcharf. Er nahm vor kurtzen Zeiten wins 2 oe 
Des Artztes Tochter hin. Nun fängt er an zuſtreiten 

Selbſt mit dem Principal. Was hilfet denn die Kunſt? 

Wenn wir zuruͤcke ſehn / fo iſt es nur ein Dunſt. 
Herr Schlimann zeiget es: Die oͤftern lectiones, 


Die lieſſen dieſem Stamm gar kleine portiones. 


Mors hoͤre doch nun auff zuſchneiden dieſe Waar / 
Steck Got tes Meſſer ein / und gieb ein beſſer Jahr! 


Es wird dir den noch nicht gelingen: Ewig bleibet 
Unſterblich doch der Ruhm / den Sternen einverleibet 


Und grauen Ewigkeit. So wird Herr Schlimann auch / 
Nicht wie du wol gedacht / vergeſſen als ein Rauch; 
Beſondern ewig ſeyn. Sein Nahmen wird man fehen 


Der Hoͤchſte theile uns ſein Troſt und Seegen mit / 
Wir muͤſſen alle doch außhalten dieſen Schnitt. | > 
Sein Chriſtſchuldiges Mittleiden zubezeigen / ſetzte dieſes eilſertig 
PAVLVS PATER, Mathem: Prof. 


‘ AD QVINCTILIANUM,; 
CE non meruit muto patulögwe fepulchro, 
., Sehlimann Chirurgus, Qiiucliliane, tums. 
Strenuns arte fuit y Jcivitque valentibus herbis, 
Nutantes arths ſuſtinuiſſe hominum. 
Innocuam fi quis :temeravit vnlnere frontem, 
Enfe ferus, ferro durior atque fua: 
Si cui fregerunt in Hlvis ‘ofa labores, 
Vel taurus, vel fale rupit .acuta cutem : 
Si cui luxavit Indens dementia nervos, 
| Si ingesfit-cafia noxia damna bonis : 
Exitium avertit, morborum ¿> mille figuras 
~~ Proferipfits-vires viribus arte dedit. 
Floribus hic oculos paſcit, fed. paſcere mentem 
Nofter conſvewit, pharmaca grata parans. a 
Lultiſicis figens invitta repagula: morbis, E 
_. Ukeribus virus ſuſtulit omne: nocens. 
Par virtute malis olim, Virtute malorum 
Vincitur at tandem, vincitur d>-moritur. 
Exanimum pondus vernanti reddite terra, 
Hic lateat, Majum mens agat alta polo. 
Nubere Menfe malum Majo eſt, ſcit vulgus ini eum, 
Menfe tamen Majo eft fat bene, crede, mori. 
Fata ultima hoc Verfu honoravie 
Johannes Rezik. 
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